
Marode Straßen: Nicht alle
haben Priorität
Ortsdurchfahrten in Kleinburgwedel und Altwarmbüchen stehen auf der Sanierungsliste der Region weit oben

BURGWEDEL/ISERNHAGEN
(car). Viele Kreisstraßen in der
Region Hannover sind sanie-
rungsbedürftig. Am Dienstag
hat der Verkehrsausschuss der
Region die Prioritätenliste be-
handelt, nach der Straßen im
Umland in den nächsten Jahren
erneuert werden sollen. Um die-
se Straßen in Burgwedel und
Isernhagen geht es:

EINE NEUE ORTSDURCHFAHRT
FÜR KLEINBURGWEDEL

Auf der Ortsdurchfahrt in Groß-
burgwedel (K117) laufen aktuell
die letzten Arbeiten. Die Repara-
turen am neuen „Vatter-Kreisel“
sind in denHerbstferien erfolgt –
die Straße ist wieder frei. Im An-
schluss will sich die Region der
Sanierung der Ortsdurchfahrt in
Kleinburgwedel widmen.
Die K119 soll von Grund auf

erneuert werden, neue Bushal-
testellen und einen durchgehen-
den Radweg erhalten. An der
Einmündung von Wallstraße/
Großburgwedeler Straße ist ein
Kreisel geplant. Gleichzeitig will
die Stadt Burgwedel den Regen-
wasserkanal unter der Orts-
durchfahrt sanieren. Die Pläne
wurden bereits im Februar öf-
fentlich vorgestellt. Die Region
plantaktuellmitKostenvonrund
5,5 Millionen Euro und Förder-
mitteln in Höhe von 2,75 Millio-
nen. Eigentlich sollte die Stra-
ßensanierung noch in diesem
Jahr beginnen – aktuell geht die
Region aber vomerstenHalbjahr
2026 aus.

RADWEGE BEI ENGENSEN UND
GROßBURGWEDEL

Auch zwei Radwege in Burgwe-
del stehenauf der Prioritätenliste

seit einem Jahr die K113 in Isern-
hagen F.B. und K.B. unter Voll-
sperrung im jeweiligen Bauab-
schnitt sanieren. Nach mehrere
Verzögerungen geht der aktuel-
le Zeitplan von einer Fertigstel-
lung Ende 2026 aus. Im An-
schluss, nämlich laut Prioritäten-
liste ab dem Jahr 2027, soll die
Ortsdurchfahrt in Altwarmbü-
chen saniert werden. Die dortige
K112 weist nicht nur eine stark
sanierungsbedürftige Fahrbahn
auf, sondern laut Region „müs-
sen alle Verkehrsarten neu sor-
tiert werden“. Wege für den
Radverkehr seien, sofern sie
überhaupt vorhanden sind, zu
schmalund inkeinemverkehrssi-
cheren Zustand. „Das aufwendi-
ge Projekt befindet sich aktuell
noch in der Vorplanung“, heißt
es von der Region. Die Investi-
tionskosten sollen sich auf 12,4
Millionen Euro belaufen, die Re-
gion hofft auf Fördermittel von
mehr als 6,2 Millionen Euro.

KIRCHHORST MUSS BIS 2030
ODER LÄNGERWARTEN

AuchdieOrtsdurchfahrt inKirch-
horst – ebenfalls die K112 – soll
saniert werden. Allerdings wer-
den die Bürgerinnen und Bürger
darauf noch einige Jahre warten
müssen. Sowohl die Sanierung
der Steller Straße als auch die
Radwege zwischen Altwarmbü-
chen und Kirchhorst sowie von
Kirchhorst und Heeßel stehen
auf der Prioritätenliste der Re-
gion recht weit unten – und sind
zeitlich in der Kategorie „Folge-
jahre“ ab 2030 einsortiert. Ob-
wohl die Sanierungen und der
Umbau schon seit einigen Jahren
in der Debatte sind, steht dem-
nach noch nicht fest, wann mit
einer Umsetzung zu rechnen ist.

der Region für die nächsten Jah-
re. So soll ein neuer, rund 2,3 Ki-
lometer langer Radweg zwi-

schen Engensen und der L383
bei Schillerslage gebaut werden.
„Der Antrag auf Einleitung eines

Genehmigungsverfahrens soll
bis Ende 2025 gestellt werden.
Eine Umsetzung ist in 2027 an-
gestrebt“, heißt es von der Re-
gion, die mit einer Investitions-
summe von 4,3 Millionen Euro
und Fördermitteln von 850.000
Euro dafür rechnet.
Deutlich länger, nämlich nicht

vor 2030, müssen Radfahrende
auf einen neuen Radweg ent-
lang der K118 zwischen Groß-
burgwedel Kleinburgwedel war-
ten. Der bisherige befinde sich in
einem schlechten Zustand und
soll perspektivisch auf 2,50 Me-
ter Breite ausgebaut werden,
heißt in der Prioritätenliste. Aller-
dings ist der Bau noch nicht ter-
miniert.

ORTSDURCHFAHRT IN ALT-
WARMBÜCHEN AB 2027

In Isernhagen lässt die Region

Flickstellen und Schlaglöcher: Die Fahrbahndecke in der Ortsdurchfahrt Kleinburgwedel ist in keinem
guten Zustand. Foto: Frank Walter

K112 in Altwarmbüchen: Mit einer Sanierung der Ortsdurchfahrt
(Hannoversche Straße) rechnet die Region nicht vor 2027.

Foto: Carina Bahl

Laternen basteln zum Martinsfest
WETTMAR.Am Freitag, 7. No-
vember, wird es bei der Kinder-
und Familienkirche Marcus’ Fa-
mily wieder kreativ und fröhlich:
Von 16 bis 18 Uhr dreht sich auf
dem Außengelände der Sankt
Marcus Gemeinde in Wettmar,
Hauptstraße 25, alles rund um
SanktMartin, das Teilen und das
Licht in dunkler Jahreszeit.
Im Mittelpunkt stehen Spiel-

und Bastelaktionen, bei denen
dieKinder ihreeigenenLaternen
gestalten können. Zwischen-
durch werden gemeinsam Mar-
tinslieder gesungen, bevor sich
alle kleinen und großen Gäste
zum Laternenlauf zur Kirche
aufmachen –mit ihren selbstge-
bastelten Laternen in der Hand.
DasAngebot richtet sichanal-

le Familien – ganz unabhängig
vonKonfessionoderGemeinde-
zugehörigkeit. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung ist

nicht erforderlich. Träger der
Veranstaltung ist die Sankt-Mar-
cus-Kirchengemeinde, die mit
Marcus’ Family ein liebevolles
Angebot für Kinder und Fami-
lien schafft – mit Spiel, Musik,
Gemeinschaft und ganz viel
Herz.
Das innovative und inklusive

Angebot von Marcus’ Family
möchte die Bibel erlebbar ma-
chen. Das Alter spielt dabei kei-
ne Rolle, vom Baby bis zu den
Großeltern ist jeder herzlichwill-
kommen. Immer am ersten Frei-
tag des Monats, von 16 bis 18
Uhr, sind alle ins Gemeindehaus
in Wettmar eingeladen, die sich
treffen, lachen, spielen und
nebenher bei einer Tasse Tee
oder Kaffee vernetzen möch-
ten.
Fragen werden gern beant-

wortet unter der E-Mail-Adres-
se: kg.wettmar@evlka.de

Bitte beachten Sie unsere
heutige Aktionsbeilage.

31303 Burgdorf | Marktstraße 22
Geöffnet Mo-Fr 9.30 -18.30h | Sa 9.30 -16h

S

15%
AKTIONS-

Rabatt
*

am Tag der

offenen Tür

Tel.: 05141 / 3051965
Industriestraße 1 • 29227 Celle
www.krueger-insektenschutz.de

KRÜGER Insektenschutz lädt zum Tag der offenen Tür
Lüften ist für ein gesundes Wohn-
umfeld wichtig, denn es verhindert
Schimmelbildung. Allerdings sind of-
fene Fenster eine Einladung für lästige
Insekten wie Mücken, Fliegen, Motten
und andere mehr. Davor kann man sich
schützen. Die richtigen Informationen
darüber hat die Firma Krüger Insekten-
schutz in Celle. Krüger Insektenschutz
ist seit vielen Jahren ein Begriff für
hochwertige, maßgefertigte Insekten-
schutzsysteme. Welche Bandbreite
Krüger bietet, kann man beim Tag der
offenen Tür auf dem Ausstellungsge-
lände in der Industriestraße 1 in Celle
erfahren. Am Sonnabend, 8. November,
stehen die Mitarbeiter dort zwischen 10
und 16 Uhr den Kunden zur Verfügung.

Für die individuellen Schutzlösungen
aus eigener Fertigung werden trittec-
Profile und trittec-Funktionsgewebe
verwendet. Dabei ist jeder RAL-Ton
möglich, und eine harmonische Haus-
optik kann so erzielt werden. Ver-
schiedene Gewebevarianten stehen
zur Auswahl, z.B. das fast unsichtbare
Transparentgewebe 5plus.
5plus steht fürmehr Licht,mehr Durch-
blick, mehr Schutz vor Insekten, Pollen
und Feinstaub. Interessierte sind herz-
lichst eingeladen, sich bei Kaffee und
Kuchen in der großen Ausstellung von
Krüger Insektenschutz in Celle bera-
ten zu lassen. Jetzt gilt es also, aktiv zu
werdenundsichden 15%-AKTIONS-Ra-
batt zu sichern.

Krüger Insektenschutz bietet maßgeschneiderte Lösungen
gegen Insekten und Pollenflug.

Tag der
offenen Tür
Sa. 8. November 2025
10 bis 16 Uhr

nach Maß
• Fensterspannrahmen & Rollos
• Drehfenster & -türen
• Pendeltürrahmen
• Schiebetürrahmen
• Lichtschachtabdeckungen

Ergänzen,
ersetzen,
reparieren...

WARUM NOCH WARTEN?
JETZT DIE ZUKUNFT EINBAUEN –

MIT WÄRMEPUMPE & PV

Samstag
08.11.2025

10:00 – 16:00
Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR
im Vaillant Kundenforum Hannover
Jathostraße 11b, 30163 Hannover, www.vaillant.de
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Beratung durch unseren Servicepartner vor Ort:

Hannover / Altwarmbüchen

Krendelstraße 24

0511 /6001350

www.Fahrradservice-mesic.de

Fahrradverkauf

Fahrradreparaturen

Fahrradwartung

E-Bike Service

Von jetzt bis Ende November
20% auf alle lagernden Räder!

(Dieses Angebot gilt nicht
bei bereits reduzierten Rädern)

Einladung
Wir laden Sie am 05.11.2025

ab 14:00 Uhr zu einem
offenen

Seniorennachmittag
Livemusik • Kaffee • Kuchen

nette Gespräche
Kostenfreie Teilnahme ab 60 Jahren

Spendenkonto:
IBAN DE82 5019 0000 7100 0175 41

Demenz
Forschung
Helfen Sie
jetzt!
www.breuerstiftung.de
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